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SITZUNGSVORLAGE 
 
 
Gremium Gemeinderat 

öffentlich am 08.05.2017 

 

Drucksache Nr. 2017/036 

 Federführung Eigenbetrieb Stadtwerke 
Wangen 

 Sachbearbeiter Urs Geuppert 
 Stand 

Aktenzeichen 
19.01.2017 
816.0 

 Mitwirkung  
   

 
 
 

Nahwärmeversorgung: Erweiterung des Heizwerks Liebigstraße  
- Vergabe der Bauleistungen 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der öffentlich ausgeschriebenen Bauleistungen für 
die Erweiterung des Heizwerks Liebigstraße wie folgt: 
 

Nr. Gewerk Vergabe an Firma Vergabesumme 
(netto) 

1 Erd-, Beton-, 
Rohbauarbeiten 

Lehnert-Bau GmbH, 
88178 Heimenkirch 

303.125,82 € 

2 Gerüstarbeiten Richard Ebert,  
88239 Wangen im Allgäu 

6.704,89 € 

3 Zimmererarbeiten Andreas Rast,  
88260 Argenbühl 

10.492,64 € 

4 Trapez-, Wellblech- 
Spenglerarbeiten 

Schele-Rummel GmbH, 
88260 Argenbühl 

20.511,04 € 

5 Schlosser- und 
Stahlbauarbeiten 

Weiss GmbH, 
88410 Unterschwarzach 

45.464,00 € 

6 Heizzentrale Technik F. Burk GmbH & Co. KG,  
88124 Ravensburg 

689.758,18 € 

Netto-Vergabesumme gesamt 1.076.056,57 € 

 
 
 
Sachdarstellung 
 
Nachdem durch die Einigung mit dem direkten Anlieger die immissionsschutzrechtliche 
Genehmigung der Erweiterung des Heizwerks Liebigstraße inzwischen Rechtskraft erlangt 
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hat, steht nun einem Beginn der Maßnahme nichts mehr entgegen. Am 03.03.2017 wurden 
die Arbeiten aufgeteilt auf sechs Gewerke öffentlich ausgeschrieben. Der Submissionstermin 
fand am 11.04.2017 von 10:00 bis 11:30 Uhr statt. Für die einzelnen Gewerke sieht die Zahl 
der angeforderten und abgegebenen Vergabeunterlagen wie folgt aus: 
 

Nr. Gewerk Zahl der 
angeforderten 

Unterlagen 

Zahl der 
abgegebenen 

Angebote 

01 Erd-, Beton-, Rohbauarbeiten 8 4 

02 Gerüstarbeiten 7 3 

03 Zimmererarbeiten 8 5 

04 Trapez-, Wellblech- Spenglerarbeiten 10 4 

05 Schlosser- und Stahlbauarbeiten 12 1 

06 Heizzentrale Technik 11 5 

gesamt 56 22 

 
Ein Angebot für das Gewerk 02 ging verspätet ein und musste daher von der Wertung 
ausgeschlossen werden. Die restlichen abgegebenen Angebote waren alle wertbar.  
 
Die gesamte Vergabesumme liegt 0,5 % über der Kostenschätzung vom 02.12.2015. Die 
allgemeine Steigerung des Baupreisindex in diesem Zeitraum lag hingegen bei ca. 3,4 %.  
 
Die Betriebsleitung schlägt die Vergabe der Gewerke wie im Beschlussvorschlag dargestellt 
vor. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende finanzielle 
Auswirkungen auf den Haushalt/Wirtschaftsplan: 
 

 Stadt  EigB Städt. Abwasserwerk  EigB Stadtwerke 
 

 Gesamteinnahmen in Höhe von       € 

 Gesamtausgaben in Höhe von  1.076.056,57 € 

 davon - Sachausgaben 1.076.056,57 €       

  - Personalausgaben      €  

 Gesamtausgaben ./. Gesamteinnahmen  1.076.056,57 € 

 

 Im Verwaltungshaushalt/Erfolgsplan Haushaltsstelle  

 

       

       

 

  Einmalig  Laufend pro Jahr  

      

  Mittel stehen bei der betreffenden Haushaltsstelle zur Verfügung 

  Mittel im Rahmen des Deckungskreises 

  Mittel stehen nicht zur Verfügung 
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  Im Vermögenshaushalt/Vermögensplan Haushaltsstelle 04.5906.941000 –  
      

 

 04.5906.941200, 

 04.5906.961000 

 

  Mittel stehen bei der betreffenden Haushaltsstelle zur Verfügung 

   Lfd. Haushaltsjahr 

   Haushaltsausgaberest 

  Mittel im Rahmen des Deckungskreises 

  Mittel stehen nicht zur Verfügung 

  Die Maßnahme ist im Investitionsprogramm 2017  Enthalten 

    Nicht enthalten 

      
  Folgeeinnahmen: siehe Erfolgsplan BZ Nahwärme      € 

  Folgeausgaben: siehe Erfolgsplan BZ Nahwärme      € 

  Davon   -Sachausgaben      €  

    -Personalausgaben      €  

      

  Im Verwaltungshaushalt Haushaltsstellen       

           

   Einmalig   Laufend pro Jahr  

      
   Mittel stehen bei den betreffenden Haushaltsstellen zur Verfügung 

   Mittel im Rahmen des Deckungskreises 

   Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 

 Die Finanzierung bei nicht zur Verfügung stehenden Haushaltsmitteln 

 muss erfolgen durch den Deckungsvorschlag (Mehr-Einnahme oder Weniger-Ausgabe) 
Haushaltsstelle:                   

 ergibt einen Fehlbetrag / ggf. Nachtragshaushalt 

 
 
Anlagen 
 
keine 
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